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	Rhetorische Figur
	Beispiele
	Definition

	1
	Anapher
	Das Wasser rauscht, das Wasser schwoll.
	Wiederkehr desselben Wortes am Anfang von mehreren gleichen Sätzen oder Satzteilen.

	2
	Epipher
	Ich sah auf Dich und weinte nicht. Der Schmerz schlug meine Zähne knirschend aufeinander. Ich weinte nicht.
	Wiederkehr desselben Wortes am Ende eines Satzes oder aufeinanderfolgender Satzteile.

	3
	Epanalepse
	Gott, Gott erbarmt sich unser./ Hilf, Gott, hilf./ Laß’ sausen durch den Hagedorn, laß’ sausen, Kind, laß sausen.
	Wiederholung des gleichen Einzelwortes entweder unmittelbar aufeinander oder nach  Zwischenschaltung eines Wortes.

	4
	Figura etymologica
	Eine Grube graben, einen guten Kampf kämp​fen, ein schönes Leben leben
	Verbindung zweier stammverwandter Wörter.

	5
	Asyndeton
	Alles rennet, rettet, flüchtet./ Veni, vidi, vici. 
	Aneinanderreihung von Wörtern, Satzteilen oder Sätzen ohne verbindende Konjunktionen

	6
	Polysyndeton
	Und es wallet und siedet und brodelt und zischt.
	Aneinanderreihung von Wörtern, Satzteilen oder Sätzen mit derselben Konjunktion.

	7
	Anakoluth
	Es geschieht oft, daß, je freundlicher man ist, nur Undank wird einem zuteil.
	Eine Folgewidrigkeit im grammatikalischen Satzbau.

	8
	Wortspiel
	Eile mit Weile./ Und das römisch’ Reich- daß Gott erbarm’- soll jetzt heißen „römisch’ Arm“./ Jesuiter- Jesu wider.
	Mit dem gleichen oder ähnlichen Klang von Wörtern wird gespielt.

	9
	Klimax
	Veni, vidi, vici./ Heute back’ ich, morgen brau’ ich, übermorgen hol’ ich der Königin ihr Kind. 
	Stufenweise Steigerung im Aussagegehalt aufeinanderfolgender Wörter oder Satzteile.

	10
	Antiklimax
	Kaiser, Fürsten und Grafen waren versammelt.
	Aufzählung, bei der mit dem Wichtigsten begonnen wird.

	11
	Zeugma
	Er schlug die Stühle und die Vögel tot./ Er hob den Blick und ein Bein gegen den Himmel./ Als Victor zu Joachime kam, hatte sie Kopfschmerzen und Putzjungfern bei sich.  
	Ungewohnte Zuordnung verschiedener Satzglieder zu unterschiedlichen Objekten.

	12
	Antithese
	Der Wahn ist kurz, die Reue ist lang./ Gut und Böse, Tugend und Laster.
	Entgegenstellung von Begriffen und Gedanken

	13
	Alliteration
	Der Toten Tatenruhm
	Hervorhebung von Wörtern durch gleichen Anlaut

	14
	Chiasmus
	Die Kunst ist lang und kurz ist unser Leben.

      S        P   PN       PN   P         S
	Symmetrische Überkreuzstellung von syntak​tisch oder semantisch einander entsprechen​den Satzgliedern

	15
	Parallelismus
	Heiß ist die Liebe, kalt ist der Schnee.

PN   P       S         PN  P      S
	Wiederholung gleicher syntaktischer Fügun​gen

	16
	Hyperbel
	Ich habe Dir schon 1000mal gesagt,...
	Starke Übertreibung im vergrößernden oder ver​kleinern​den Sinne.

	17
	Vergleich
	Achill ist stark wie ein Löwe.
	Verknüpfung zweier Zusammenhänge durch das Bindewort  „wie“.

	18
	Metapher
	bärenstark, Drahtesel, Spekuliereisen, Freudenmeer
	Abgekürzter Vergleich, der nicht mit „wie“ verbunden wird.

	18a
	Genitivme​tapher
	das Feuer der Liebe, Ströme von Menschen
	Sprachliche Verknüpfung zweier Bereiche, die gewöhnlich unverbunden sind (mit Hilfe des Genitivs).

	19
	Bild
	Er war Feuer und Flamme.
	Ersatz einer nüchternen Aussage durch ein Bild.
	
	Er war Feuer und Flamme.
	Ersatz einer nüchternen Aussage durch ein Bild.

	20   
	Personifi​kation
	Väterchen Frost, Mutter Erde, blinder Zufall
	Vermenschlichung abstrakter Begriffe.

(Allegorie)
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	Rhetorische Figur
	Beispiele
	Definition

	21
	Oxymoron
	traurigfroh, bittere Süße
	Verbindung zweier Vorstellungen, die sich ausschließen.

	22
	Ellipse
	Je früher (Du zum Arzt gehst), desto besser (ist es für Deine Gesundheit).
	Auslassung von Satzteilen, die leicht zu ergänzen sind.

	23
	Ironie
	„Eine Spitzenleistung“ sagte der Lehrer und knallte dem Schüler die 6 auf den Tisch.
	Unwahre Behauptung, die das Gegenteil des Ausgesagten meint.

	24
	Litotes
	Nicht unschön./ Sie waren nicht gerade ruhig.
	Bejahung durch doppelte Verneinung bzw. durch Milderung des Gesagten.

	25
	Metonymie
	Er hat den ganzen Goethe gelesen./Hüte Deine Zunge./ Moskau hat noch nicht reagiert./ Er hat zwei Glas getrunken.
	Ersetzung eines gebräuchlichen Wortes durch ein anderes, daß in unmittelbarer Beziehung zu der Aussage steht.

	26
	Periphrase
	„der Allmächtige“ für „Gott“
	Umschreibung

	27
	Rhetorische Frage
	„Machen wir nicht alle Fehler?“
	Frage, deren Beantwortung dem Fragenden bereits von vorneherein klar ist.

	28
	Symbol
	Eule für Weisheit und Klugheit, Kreuz für den christlichen Glauben, Skelett mit Sense für den Tod, Krone als Zeichen der Macht
	Etwas Besonderes verweist auf etwas Allgemeines.

	29
	Synekdoche,

~dote
	„Dach“ für „Haus“, „Pfosten“ für „Tor“, „Klinge“ für „Schwert“ 
	Ein Teil steht Für ein Ganzes (pars pro toto).

	30
	Tautologie
	Immer und ewig/ Persil bleibt Persil
	Wiederholung eines Begriffen, auch durch ein sinnverwandtes Wort

	31
	Synästhesie
	Golden wehn die Töne nieder
	Verbindung unterschiedlicher Sinneswahr​nehmungen

	32
	Synonomie
	Haus und Hof/ Kopf und Kragen
	Gleichbedeutung von Worten

	33
	Rückgriff
	„Wie ich bereits sagte...“
	Bezug auf etwas bereits Bekanntes


